
 

 
  



 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Das Wort Gottes 
Jes 45,1; 4-6 

Das Wort zum Monat 
von Dr. Thomas Adrich 

So spricht der Herr zu Kyrus, sei-
nem Gesalbten, den er an der 
rechten Hand gefasst hat, um ihm 
die Völker zu unterwerfen, um die 
Könige zu entwaffnen, um ihm die 
Türen zu öffnen und kein Tor ver-
schlossen zu halten: … 

Um meines Knechtes Jakob 
willen, um Israels, meines Er-
wählten, willen habe ich dich bei 
deinem Namen gerufen; 

ich habe dir einen Ehrennamen 
gegeben, / ohne dass du mich 
kanntest. Ich bin der Herr und 
sonst niemand; / außer mir gibt 
es keinen Gott. 

Ich habe dir den Gürtel angelegt, 
/ ohne dass du mich kanntest, 
damit man vom Aufgang der 
Sonne bis zu ihrem Untergang 
erkennt, / dass es außer mir 
keinen Gott gibt. 

Ich bin der Herr und sonst 
niemand. 

Kyrus, der Perserkönig, lässt 
die gefangenen Israeliten frei. 
Das Exil ist für sie zu Ende. Sie 
können wieder in die Heimat 
zurückkehren und den Tempel 
neu errichten.  

Dieses Ereignis ist für die Juden 
unerwartet, unglaublich, 
wunderbar. Ihr Gott hat sie nicht 
verlassen. Diese Befreiung 
kann nur Gott selbst bewirkt 
haben.  

Kyrus handelt an Gottes Statt. 
Gott wirkt auf wunderbare 
Weise in der Weltgeschichte. 
Aus dieser Befreiung werden 
die Juden noch oft in ihrer 
Geschichte Hoffnung schöpfen 
können. 
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Wie ist die Heilige Messe aufgebaut? 

Die Heilige Messe verstehen – Schlussdoxologie 

Das Hochgebet, Höhepunkt und Mitte der Eucharistiefeier, trägt den Cha-

rakter eines Hymnus, es ist ein einziges großartiges Lob- und Dankgebet, 

das „der Priester, in der Rolle Christi an der Spitze der Gemeinde stehend, 

an Gott richtet, im Namen des ganzen heiligen Volkes und aller Umste-

henden“ (SC 33). Es hat eine Ouvertüre (den Einleitungsdialog und die 

Präfation) und ein Finale (die Doxologie). Im feierlichen Abschluss klingt 

der lobpreisende Grundton des ganzen Gebetes in konzentrierter Form 

nochmals an, bevor die Gemeinde mit dem Amen ihre Zustimmung bekun-

det: 

Durch ihn und mit ihm und in ihm 

ist dir, Gott, allmächtiger Vater, 

in der Einheit des Heiligen Geistes 

alle Herrlichkeit und Ehre 

jetzt und in Ewigkeit. Amen. 

Ein solches Lob auf den dreifaltigen Gott begegnet uns – in unterschiedli-

chem Wortlaut – häufig im Gottesdienst. Er bildet den Abschluss von Ge-

sängen (vor allem Psalmen und Hymnen der Tagzeitenliturgie) und Gebe-

ten (z. B. Tagesgebet, Vaterunser, Rosenkranzgebet). Gott die Ehre ge-

ben, ihn loben und verherrlichen, ist Grundzug und Wesenskern christli-

cher wie jüdischer Liturgie überhaupt. 

Die Gläubigen bekräftigen diese Lobpreisung mit dem zustimmenden 

„Amen“. Die Antwort der versammelten Gemeinde bezieht nicht nur auf 

die Doxologie, sondern auf das gesamte eucharistische Hochgebet. Die-

ses wird vom Priester alleine gesprochen und doch ist es das Gebet aller 

Gläubigen. Dies kommt zum Ausdruck, indem die Gemeinde das Hochge-

bet mit dem „Amen“ abschließt und dadurch gewissermaßen alle vorge-

henden Gebete bestätigt. 

 
  



Gottesdienste und Termine 

30. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 28.10. Grohn 18:00 ökumen. Gottesdienst in St. Michael - ev. 

Ende der Sommerzeit: die Uhren werden um 1 Stunde zurückgestellt! 

So. 29.10. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 

  St. Marien 11:00 Hl. Messe 
+ Christel Koch 

Di. 31.10. Blumenthal 10:00 ökumen. Gottesdienst zum Reformations-
tag in d. Martin-Luther-Kirche/Wasserturm 

Mi. 1.11. Allerheiligen - Hochfest 

  Blumenthal 16:00 Gräbersegnung Friedh. Neuenkirchener Weg 

  St. Marien 18:00 Hl. Messe 

Do. 2.11. Allerseelen 

  St. Marien 9:00 Hl. Messe 

  St. Ansgar 15:00 Frauenkreis: Tischgottesdienst zu Allerhei-
ligen / Allerseelen 

Fr. 3.11. Herz-Jesu-Freitag 

  St. Marien 17:00 Hl. Messe 

31. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 4.11. Gem.Zentrum 11:00 Beginn d. Erstkommunionvorbereitung 

  Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 

So. 5.11. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 

  St. Marien 11:00 Wortgottesfeier 

  St. Marien 16:00 Hl. Messe in poln. Sprache 

Do. 9.11. Weihetag d. Lateranbasilika 

  St. Marien 9:00 Hl. Messe 

  Gem.Zentrum 18:00 Kolpingsfamilie: „Seien Sie sicher! Die Po-
lizei informiert – Sicherheitstipps für den 
Alltag  
- Interessierte sind herzlich willkommen - 

Fr. 10.11. St. Marien 17:00 Hl. Messe 

  St. Ansgar 17:00 St. Martins-Feier, anschl. Umzug durch die 
Straßen z. ev. Gemeindehaus, Ostlandstr. 

32. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 11.11. Gem.Zentrum 12:00 Treffen für Obdachlose u. Bedürftige 

  St. Ansgar 18:00 Vorabendmesse 

  Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 



 

 

So. 12.11. St. Marien 11:00 Hl. Messe  
++ Gertrud u. Michael Gostomski 

Mi. 15.11. St. Marien 19:30 Pastoralrat 

Do. 16.11. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

Fr. 17.11. St. Marien 17:00 Hl. Messe 
++ Franziska Pfeiffer, Fam. Panasiewicz u. 
Fam. Rojahn 

33. Sonntag im Jahreskreis  Diasporasonntag 

Sa. 18.11. Gem.Zentrum 11:00 - 13:00 Erstkommunionvorbereitung 

  Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 

So. 19.11. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 

  St. Marien 11:00 Wortgottesfeier 

  St. Marien 16:00 Hl. Messe in poln. Sprache 

Do. 23.11. St. Marien 9:00 Hl. Messe 
++ Jacek, Raimund u. Johann Schanofski u. 
Fam. Lubczyk 

Fr. 24.11. St. Marien 17:00 Hl. Messe  
+ Fernando Biscetti 

Christkönigssonntag 

Sa. 25.11. Grohn 18:00 Wortgottesfeier 

So. 26.11. St. Ansgar 9:00 Wortgottesfeier 

  St. Marien 11:00 Hl. Messe 
+ Johannes Hilleckes 

Do. 30.11. Hl. Andreas, Apostel 

  St. Marien 9:00 Hl. Messe 

Fr. 1.12. Herz-Jesu-Freitag 

  St. Marien 17:00 Hl. Messe 
++ d. Fam. Schulz u. Schaad 

1. Advent 

Sa. 2.12. Gem.Zentrum 11:00 - 13:00 Erstkommunionvorbereitung 

  Grohn 18:00 Vorabendmesse 

So. 3.12. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 

  St. Marien 11:00 Wortgottesfeier 

  Gem.Zentrum 11:00 KinderKirche 

  St. Marien 16:00 Hl. Messe in poln. Sprache 

 



 

Unsere Kolpingsfamilie lädt ein zum Vortrag: „Seien Sie sicher“ – 
Sicherheitstipps für den Alltag. „Enkeltrick“ und „Stadtwerketrick“ 
sind die wohl bekanntesten von vielen perfiden Methoden, mit denen 
Kriminelle versuchen, an die Ersparnisse der meist lebensälteren Op-
fer zu gelangen. Vortrag u. Gespräch mit Kriminalhauptkommissarin 

Maren Pfitzner vom Präventionszentrum der Polizei Bremen am 9.11. um 18 Uhr  
im Gemeindezentrum. Interessierte sind herzlich willkommen. 

„Mein Schuh tut gut“ – unter diesem Leitwort findet die bundesweit 8. Schuh-
sammlung des Kolpingwerkes statt. Auch unsere Kolpingsfamilie beteiligt sich 
wieder daran. Vom 16.11. – 20.12. können getragene, aber noch gut erhaltene 
Schuhe (paarweise verbunden) in den Sammelkörben in unseren Kirchen gelegt 
werden. Größere Mengen werden auch zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro ange-
nommen. Weitere Informationen finden Sie auf den ausliegenden Handzetteln. 

 

Zeit zum Gedenken und Nachdenken: Der November ist ein Monat des Geden-
kens, wie schon 2022 haben sich unsere Beerdigungsleiter:innen mit Pastoralrefe-
rentin Ute Zeilmann dazu ein besonderes Angebot überlegt. Wer gerne mal eine 
Stunde in ruhiger Atmosphäre der Trauer und dem Gedenken Raum geben mag, ist 
herzlich eingeladen am Freitag, 10.11. um 18 Uhr in die katholische Kirche Hl. Fa-
milie nach Osterholz-Scharmbeck. Beerdigungsleiter:innen teilen Zeit, Texte und 
Musik mit allen, die kommen möchten. Es ist ein offenes Angebot, Kirchenzugehö-
rigkeit oder Konfession spielen keine Rolle. Geben Sie die Einladung gerne weiter, 
vielleicht kennen Sie jemanden, dem ein solcher Abend gut täte. Näheres auf der 
Dekanatshomepage und im Aushang. 

 

Feste im Kirchenjahr – für Kinder erklärt 

Allerheiligen, Allerseelen 
Anfang November hat die dunkle Jahreszeit begonnen. Am Morgen überzieht 
grauer Nebel das Land. Wir verabschieden uns von der schönen Zeit. Dennoch gibt 
es einen Grund zum Feiern: Wir kennen Menschen, die Jesus nachgefolgt sind und 
jetzt bei Gott wohnen. Wir hoffen, dass wir, wenn wir gestorben sind, wie sie bei 
Gott leben. Wir denken auch an unsere lieben Verstorbenen, deren Gräber wir be-
suchen. 
 

Christkönigssonntag 

Das Kirchenjahr ist zu Ende. Am nächsten Sonntag werden wir wieder die erste 
Kerze am Adventskranz anzünden. Eines bleibt: Jesus ist unser König und wird es 
immer sein. Er ist immer für uns da. Unser König, Jesus, trägt keine Krone aus Gold 
und Edelsteinen. Seine Krone ist aus Dornen. Er ist ein König, der unser Diener ist, 
heute und bis in alle Ewigkeit. 

Quelle: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen, www.kinder-regenbogen.at. in: Pfarrbriefservice.de. 

 

Auch die größten Heiligen waren höchstens tageweise ohne Sünde. 

Johannes Paul I. 

  

http://www.kinder-regenbogen.at/
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Logo_Kolping.svg


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Allen Geburtstagskindern und denen, die ihren Namenstag diesen Monat fei-
ern, wünschen wir Frohsinn, Gesundheit und Gottes Segen! 

Wir gratulieren zum Geburtstag 

Beten wir für alle Verstorbenen, die der Herr zu 

sich gerufen hat: 

Herr, gib allen Verstorbenen die ewige Ruhe – 

und das ewige Licht leuchte ihnen! 

Lass sie ruhen in deinem Frieden. Amen. 

Für unsere Verstorbenen 

An dieser Stelle werden in der Druckversion hohe Geburtstage und zuletzt verstorbene  

Gemeindemitglieder veröffentlicht. Aufgrund von Datenschutzrichtlinien dürfen wir Ihnen diese 

in dieser Onlineversion leider nicht zeigen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 



 
 

Zweck Ergebnisse 

29.10. Sanierung Holzkreuz auf unserem 
Friedhof 

1.10. 157,60 € 

1.11. 16 Uhr: f. d. Friedhof 
18 Uhr: Gemeinde 

8.10. 260,80 € 

2.11. Priesterausb. Mittel- u. Osteuropa 15.10. 139,30 € 

5.11. Gemeinde 22.10. 764,40 € 

11.11. St. Ansgar: Schwaneweder Tafel   

12.11. St. Marien: Sanierung Holzkreuz 
Friedhof 

  

19.11. Diaspora – Kinder- u. Jugendhilfe   

26.11. Obdachloseninitiative in St. Marien   

3.12. Gemeinde   
 
 
 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Marien Bremen-Blumenthal 

Pfarrbüro: Fresenbergstr. 24, 28779 Bremen 

Homepage: www.sanktmarienzentrum.de 
 
 0421 69050-22 Frau Ahrens 

info@sanktmarienzentrum.de 
 0421 69050-23 Frau Adamek 
  Hausmeister hausmeister@sanktmarienzentrum.de 
  Pastoralrat pastoralrat@sanktmarienzentrum.de 
  
 0421 6260-410 Pfarrer Dr. H. Baumgard pfarrer@heiligefamiliegrohn.de 
 0421 6260-412 Pastor Dr. P. Nowak pawel.nowak@bistum-hildesheim.net 
  

 Mo. 8:30 - 12:00 15:00 - 17:00 
 Di., Mi., Fr. 8:30 - 12:00  
 Do. -- 15:00 - 17:00 
  

 Friedhofsverwaltung (im Pfarrbüro) 
 Di. 15:00 - 17:00 0421 69050-14 info@sanktmarienzentrum.de 
  
 Bankverbindung der Kirchengemeinde 
 IBAN: DE 60 2919 0330 0300 1113 00 BIC: GENODEF1HB2 
 Spendenkonto „Bischof em. Wüstenberg“ bei der kath. Kirchengem. Hl. Familie Grohn 
 IBAN: DE 09 2905 0101 0017 0857 47 BIC: SBREDE22XXXX 

Grafiken/Texte: in: Pfarrbriefservice.de 

Kollekten 

Wir danken allen, die sich an den Kollekten beteiligen! 
 


